
 
 

Sonntag, 8. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 

8. bis 15. Februar 
 

5 / 2026 

„Salz und Licht sein heute“ 

Liebe Mitchristen im Pastoralen Raum An Egge und 
Lippe, das heutige Evangelium greift die bekannten 
Worte Jesu „Ihr seid das Salz der Erde“ und „Ihr seid 
das Licht der Welt“ auf und deutet sie im Zusammen-
gang mit der Winterzeit, besonders in Europa und 
Deutschland. Jeder träumt von der Rückkehr der 
Sonne, der Wärme und des Lichtes. Anhand alltägli-
cher Wintererfahrungen – Salz gegen Glätte und 
Licht gegen Dunkelheit – wird verdeutlicht, wie not-
wendig Orientierung, Sinn und Hoffnung im mensch-
lichen Leben sind. Salz und Licht stehen dabei als 
Bilder für den christlichen Glauben, der Leben 
schützt, erhellt und bereichert. 
Die Worte Jesu klingen heute mit einer neuen Dring-

lichkeit in unserer paradoxen Welt, in besonderer Weise in Europa, als ein 
Kontinent mit reicher Geschichte und großen Werten, der zugleich von Krisen 
geprägt ist: Zukunftsängsten, Einsamkeit, gesellschaftlichen Spaltungen, 
Kriegen, Migration, ökologischen Herausforderungen und einer zunehmen-
den geistlichen Gleichgültigkeit. Viele Menschen lehnen Gott nicht bewusst 
ab, leben aber so, als sei er überflüssig. Dadurch verliert das Leben für viele 
an „Geschmack“ und Licht. 
Jesus fordert die Menschen nicht auf, Salz und Licht zu werden, sondern er-
klärt sie dazu. Christsein ist demnach kein persönlicher Verdienst, sondern 
ein Geschenk der Gnade. Salz erfüllt seinen Zweck nur, wenn es eingesetzt 
wird – ebenso verliert ein in sich verschlossener, defensiver oder nostalgi-
scher Glaube seine Kraft. Salz zu sein bedeutet heute nicht Dominanz oder 
Macht, sondern Menschlichkeit, Gerechtigkeit, Treue und Mitgefühl sowie Wi-
derstand gegen Hass, Verachtung und Gleichgültigkeit. 
Auch das Bild des Lichts wird vertieft: Licht drängt sich nicht auf, sondern 
macht Wege sichtbar. Christinnen und Christen sind berufen, nicht sich selbst 
in den Mittelpunkt zu stellen, sondern Orientierung zu geben durch glaubwür-
dige, oft unscheinbare Gesten wie Dialogbereitschaft, selbstloses Dienen 
und Hoffnung gegen den allgemeinen Pessimismus. Das Licht Christi zeigt 
sich im konkreten Handeln. 
Zugleich warnt Jesus davor, dass Salz seine Kraft verlieren kann. Ein Glaube, 
der den Bezug zum realen Leben verliert, die Armen, Jugendlichen oder Ein-
samen vergisst oder nur kulturelle Tradition bleibt, wird wirkungslos. Christus 
ruft nicht zu Größe oder Macht auf, sondern zu Authentizität und Treue. 
Abschließend bitten diese Worte um einen Glauben, der erleuchtet, ohne zu 
erdrücken, um eine Hoffnung, die wärmt, ohne zu täuschen, und um eine 
Liebe, die dem Zusammenleben Geschmack verleiht. Entscheidend sind 
nicht schöne Worte, sondern sichtbare Taten, durch die Gottes Liebe in der 
Welt erfahrbar wird. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen und gesegneten Sonntag, 
Ihr Abbé Innocent Nyirindekwe, Subsidiar 

Lesungen: Jes 58,7-10 / 1 Kor 2,1-5 
Evangelium: Mt 5,13-16 

„Euer Licht soll vor den Menschen leuchten.“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Salzsiederbecken auf Gozo/Malta; Foto Bernhard Bauer 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Gottesdienste vom 7. Februar bis 15. Februar 

Samstag, 07. Februar  

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasiussegen; Vater-unser-Gottesdienst der 

Kommunionkinder (Huf) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Ret) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse mit Kerzenweihe (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 08. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen (Huf) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Wort-Gottes-Feier  (Beck) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Inn) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mit Blasiussegen; Vater-unser-Gottesdienst der Kommunionkinder (Ker) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen (Jak) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Wort-Gottes-Feier  (Fra) 

Montag, 09. Februar Sel. Maria Theresia Bonzel 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:30 KiTa St. Michael Neuenbeken Wortgottesdienst  (Hüs) 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd   

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Dienstag, 10. Februar Hl. Scholastika 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Schu)  

16:15 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 1 (Ker) 

17:15 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 2 (Ker) 

18:30 St. Dionysius Buke Eucharistische Anbetung  (Mach) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Huf) 

Mittwoch, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 Hl. Kreuz Altenbeken Kirchenführung KiTa St. Helena (Hüs) 

10:30 Lüningshof Tagespflege Wortgottesdienst    

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Beichtvorbereitung Kommunionkinder Altenbeken und Buke (Ker) 

17:00 St. Marien Neuenbeken Weggottesdienst Kommunionkinder (Sos) 

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Ret) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Inn) 

Donnerstag, 12. Februar  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hl. Messe kfd Karneval (Huf)  

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Schu) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 



Freitag, 13. Februar  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Schu) 

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Ker) 

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Hl. Messe  (Inn) 

17:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Samstag, 14. Februar HL. CYRILL (KONSTANTIN) UND HL. METHODIUS 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  (Hel) 

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

12:00 Friedwald Nonnenbusch Trauerfeier/Beisetzung (Hen) 

14:00 St. Marien Schlangen Tauffeier (Ker) 

14:00 St. Joseph Marienloh Tauffeier (MzS) 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Neu) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Huf) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 15. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Inn)  

09:30 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  (Ben) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt Valentinsgottesdienst (Ret) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mit Verabschiedung von Pastor Sebastian Schulz (Ker) 

11:00 St. Alexius Benhausen Wort-Gottes-Feier  (Sos)  

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Familiengottesdienst „Nur die Liebe zählt“ (Jak) 

14:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier (Huf) 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Frau Beatrix Bee, 71 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 
 

                                                                            Kollekten  

08.02. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

15.02. Pastoraler Raum für die Caritas 

 
 



 
 
 
 
 

Pastor Sebastian Schulz - Abschied und Neuanfang 
Wie Sie sicherlich schon gehört haben, wurde ich im No-
vember letzten Jahres zum Bundespräses von Kolping 
Deutschland gewählt. Dieses neue Amt werde ich zum 
1. März antreten. Deshalb steht auch ein Umzug nach 
Köln an, da sich dort der Amtssitz befindet.  
Seit 2017 war ich in Bad Lippspringe tätig. In meiner 20-
jährigen Dienstzeit ist das der Ort, an dem ich am längs-
ten durchgehend gelebt und gewirkt habe. Zunächst war 
ich mit einer halben Stelle im pastoralen Raum einge-
setzt, später als Subsidiar, also als helfende Hand, wo 
immer ich gebraucht wurde. Ich habe mich in den Ge-
meinden des Pastoralen Raums stets sehr wohlgefühlt 
und durfte viele berührende Gottesdienste feiern sowie 
Menschen in seelsorglichen Si-
tuationen begleiten. Besonders 
dankbar bin ich für das große 
Engagement vor Ort und die 
gute Zusammenarbeit mit vie-
len von Ihnen. Am 15. Februar 
findet im Rahmen der 11:00-
Uhr-Messe in St. Martin eine 
Messfeier zum Abschied statt. 
Dieser Gottesdienst gibt mir die 
Gelegenheit, Danke zu sagen 
und mich zu verabschieden. Ich 
würde mich freuen, viele ver-
traute Gesichter dort noch ein-
mal zu sehen. - Und vielleicht begegnen wir uns ja irgend-
wann wieder…vielleicht sogar in Köln. 
Herzliche Grüße, Pastor Sebastian Schulz 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralen Raum An 
Egge und Lippe, nun dauert es nicht mehr lange, dann 
heißt es Abschied nehmen von Pastor Sebastian Schulz. 
Nach gut 8 Jahren verlässt er uns in Richtung Köln. 
Schauen wir noch einmal auf seine Zeit bei uns zurück:  
In seinem Einsatz in unseren Gemeinden hat er in Pre-
digten und Katechesen bei Messfeiern und Sakramenten-
spendungen viele geistliche Akzente gesetzt – gerade 
auch durch seine Verbindung zum Kolpingwerk Diöze-
sanverband Paderborn. In seinen ersten Jahren in unse-
ren Gemeinden hat er die Messdiener in unserem Pasto-
ralen Raum betreut und den Pfarrgemeinderat St. Marien 
Bad Lippspringe. Höhepunkt seiner Tätigkeit bei uns war 
sicher die jährliche Pilgerfahrt nach Flüeli zu den Wir-
kungsstätten von Bruder Klaus und Dorothea von Flüe. 
Mit der geistlichen Begleitung dieser Pilgerfahrten hat er 
vielen Teilnehmenden den spirituellen Reichtum der 
Schweizer Heiligen erschlossen. 
Nach dem Abschiedsgottesdienst am Sonntag, 15. Feb-
ruar, um 11:00 in der Martinskirche in Bad Lippspringe 
besteht im Pfarrheim St. Martin bei einer Tasse Kaffee die 
Gelegenheit, sich von Pastor Schulz zu verabschieden. – 
Herzlichen Dank für seinen Einsatz und Gottes reichen 
Segen für seine neuen Aufgaben beim Kolpingwerk in 
Köln. Im Gebet verbunden, Georg Kersting, Pfarrer 
 
 

Der neue Praktikant stellt sich vor 
Ich heiße Pascal Palmowski und 
bin 19 Jahre alt. Ich wohne in Pa-
derborn und studiere im ersten 
Semester angewandte Theologie 
an der katholischen Hochschule 
in Paderborn. Vom 2. Februar bis 
8. März findet mein fünfwöchiges 
Praktikum im Pastoralen Raum 
An Egge und Lippe und der Con-
cordiaschule statt. Ich freue mich 
hier sein zu dürfen. 
 
 
 

AUS DEN GEMEINDEN 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Frauentreff St. Martin 
Herzliche Einladung zu einem Karnevalistischen Nach-
mittag am Donnerstag, 12. Februar, um 15:00 im Pfarr-
heim St. Martin. Jeder ist herzlich willkommen. 
 
Kirchenführung für Erstkommunionkinder 
Am Dienstag, 3. Februar, trafen sich die Erstkommunion-
kinder in ihren zwei 
Gruppen zu einer 
durch die Eltern-
schaft organisierten 
Kirchenführung. 
Wie alt ist die Kirche 
in Bad Lippspringe? 
Wie dick sind die 
Mauern? Und wie 
sieht die Kirche aus, 
wenn man sich auf 
den Boden auf den 
Rücken legt? Im Anschluss an die Kirchenführung wurde 
das Rätsel gelöst, 
welche Bilder von 
Heiligenfiguren und 
Darstellungen wo im 
Grundriss zu markie-
ren sind. Besuche 
auf der Orgelbühne 
und in der Sakristei 
machten die Füh-
rung rund.  
Wir bedanken uns 
bei Klaus Tintelott, 
dass er den Kindern „ihre" Kirche nähergebracht hat! 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



                              St. Marien Bad Lippspringe 

Frauen St. Marien 
Ganz herzlich laden wir alle Frauen am Donnerstag, 
12. Februar, um 9:30 zu einem geselligen Weiberfast-
nachtsfrühstück mit Sekt und Karnevalsmusik ins Forum 
Maria Mater ein. Es darf gesungen und geschunkelt wer-
den. - Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir 
uns freuen! 

 

                                          St. Marien Schlangen 

 

 
Weltgebetstag der Frauen 
Zu einem Informationsabend zum diesjährigen ökumeni-
schen Weltgebetstag wird am Donnerstag, 19. Februar, 
um 19:00 ins Pfarrheim St. Marien in Schlangen eingela-
den. In diesem Jahr steht das Land Nigeria im Mittel-
punkt. An diesem Abend gibt es Informationen zu Land 
und Menschen, besonders zum Leben der Frauen. Mit 
den Liedern des Gottesdienstes stimmen wir uns auf den 
Weltgebetstag am Freitag, 6. März, ein. 

                                            St. Alexius Benhausen 

Seniorentreffen  
Am Mittwoch, 11. Februar, sind alle Senioren um 15:00 
zum gemütlichen Beisammensein eingeladen. Bei Kaf-
fee, Kuchen und netten Gesprächen, möchten wir einen 
schönen Nachmittag verbringen. 
 
Einstand von neuem Kirchenvorstand und Rat der 
Pfarrei in Benhausen 
Einen richtig schönen Abend verbrachten am letzten Frei-
tag im Januar die Mitglieder des Kirchenvorstands und 
des Rats der Pfarrei in Benhausen miteinander. Die Kir-
chengemeinde hatte in das Pfarrheim eingeladen, um die 
ehemaligen Mitglieder in einem feierlichen Rahmen zu 
verabschieden und die neuen zu begrüßen. In ihrer An-
sprache würdigten Christine Sosna und der KV-Vorsit-
zende Marcus Schäfers zunächst die Arbeit der Mitglieder 
der beiden Gremien sowie weiterer besonders engagier-
ter Gemeindemitglieder. Im Anschluss gab es bei einem 
leckeren Abendessen Zeit für gute Gespräche. Dabei bot 
sich ausreichend Gelegenheit, die neuen Mitglieder sowie 
diejenigen des jeweils anderen Gremiums besser kennen 
zu lernen. Und auch so manche Idee für die kommende 
Amtszeit wurde schon besprochen. Ein herzliches Dan-
keschön an die Gemeinde und die Organisatoren für die-
sen besonderen Abend! 

 
 
Vater-unser Gottesdienst in St. Aelxius 
Am Sonntag, 1. Februar, feierten 8 Kommunionkinder ge-
meinsam mit ihren Familien einen feierlichen Vater-un-
ser-Gottesdienst in der St.-Alexius-Kirche. Dieser Gottes-
dienst stand ganz im Zeichen eines der wichtigsten Ge-
bete unseres Glaubens – des Vater-unsers, das die Kin-
der auf ihrem Weg zur Erstkommunion begleitet und 
prägt. Zu Beginn des Gottesdienstes wurden die Kommu-
nionkinder durch Frau Sosna namentlich vorgestellt. Ein 
besonderer Moment war die feierliche Übergabe der Va-
terunser-Urkunden durch Pastor Jakob. Die Gemeinde 
war wieder 
eingeladen 
eine Gebet-
spatenschaft 
zu überneh-
men. Das Va-
ter-unser ver-
bindet uns 
mit Gott und 
miteinander 
und begleitet 
die Kinder auf ihrem weiteren Glaubensweg bis zur Erst-
kommunion und darüber hinaus. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Gottesdienstes mitgewirkt haben.  

 



                                           St. Joseph Marienloh 

Kreuzwegandacht der Kolpingsfamilie Marienloh 
Am Mittwoch, 25. Februar, um 16:00 lädt die 
Kolpingsfamilie Marienloh in die Pfarr- und 
Wallfahrtskirche St. Joseph ein zum Gebet 
des Kreuzwegs.  
Eingeladen ist die Pfarrgemeinde St. Joseph, ebenfalls 
sind Gäste immer herzlich willkommen. Die Gestaltung 
hat der Präses der Kolpingsfamilie Msgr. Alois Schröder 
und das Leitungsteam Maria Halsband und Heike Müller. 
Anschließend findet das traditionelle „Fischessen“ im 
Niels-Stensen-Haus statt. Auskunft und Anmeldungen bis 
20. Februar bei Maria Halsband, Tel.: 05252 51209 oder 
0174 9693070 
Vorab-Info: Am Donnerstag, 19. März, feiert die Kol-
pingsfamilie Marienloh ihr 30jähriges Bestehen. Weitere 
Infos folgen. 
 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Professjubiläen im Missionshaus – Dank für viele 
Jahrzehnte gelebter Berufung 
Am 2. Februar durften wir im Missionshaus außerge-
wöhnliche Professjubiläen feiern. In großer Dankbarkeit 
blickten drei Mitschwestern auf ein langes und reich ge-
segnetes Ordensleben zurück. 
Sr. Stanisla Dotzel durfte auf 75 Jahre Ordensleben zu-
rückschauen – ein Jubiläum, das mit Recht als einzigartig 
und beeindruckend bezeichnet werden darf. 
Sr. Hiltrudis Gabrich und Sr. Genoveva Schraff feierten 
jeweils ihr 70-jähriges Professjubiläum. 
Der festliche Dankgottesdienst wurde im kleinen Kreis ei-
niger Angehöriger und zugleich im großen Kreis der Mit-
schwestern gefeiert. Zelebrant war P. Klaus Scheppe 
OFM, Franziskaner. In seiner Predigt würdigte er das 
lange Ordensleben der Jubilarinnen, ihre Treue zur Beru-
fung und ihren stillen wie sichtbaren Dienst über viele 
Jahrzehnte hinweg. Er stellte das gelebte „Ja“ der 
Schwestern in den Mittelpunkt – ein Ja, das durch alle 
Zeiten getragen und immer wieder erneuert wurde. 
Wir danken unseren Mitschwestern von Herzen für ihr 
Zeugnis, ihre Hingabe und ihren Weg im Vertrauen auf 
Gott und wünschen ihnen seinen Segen, Kraft und Frie-
den für die Zukunft. 

 

                                               St. Dionysius Buke 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Seniorengruppe der Caritas 
Treffen zum Klönen und Handarbeiten am Dienstag, 
10. Februar, um 15:00 im Pfarrheim. 
 
Frauentreff 
Herzliche Einladung zum Schnitzelessen (als Buffet) bei 
Susie am Donnerstag, 19. Februar, um 17:00. Anmel-
dung bitte bei Marianne Middeke, Tel. 05255 251001. 
 
Vater-unser-Gottesdienst der Kommunionkinder aus 
Altenbeken und Buke 
Die Kommunionkinder aus Altenbeken und Buke hatten 
am Sonntag, 1. Februar, einen wichtigen Schritt auf ihrem 
Weg zur Erstkommunion. Sie wurden im Gottesdienst 
einzeln aufgerufen und stellten sich so der Gemeinde vor. 
Pfr. Kersting überreichte ihnen dann das Vater-unser-Ge-
bet in Form einer schönen Urkunde. Dieses wichtige Ge-
bet soll sie nun auf ihrem Weg, den sie gemeinsam mit 
Jesus und allen Christen gehen, immer begleiten. Durch 
die Übergabe des Vater-unsers in der hl. Messe erfuhren 
die Kinder auch die Unterstützung und Wertschätzung 
der ganzen Gottesdienstgemeinde. 
Herzlichen Dank an alle Eltern, die sich in besonderer 
Weise in der Kommunionvorbereitung engagieren und so 
zu ihrem Gelingen beitragen! 



 
 
Kerzenweihe in Altenbeken 
Im Hochamt zu Mariä Lichtmess wurden die Kerzen, die 
im kommen-
den Jahr in 
der Kirche 
entzündet 
werden und 
auch die Ker-
zen, die die-
ses Jahr vom 
Gemeinderat 
Heilig Kreuz 
an die Täuf-
linge und 
Kommunionkinder überreicht werden, gesegnet. 

 

                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Frauengemeinschaft kfd 
Am Dienstag, 10. Februar, findet um 19:00 wieder der 
monatliche Spieleabend im Pfarrheim statt. 

Bei der Jahreshauptversammlung der kfd Schwaney 
wurde Nicole Flintrop zur neuen Kassiererin gewählt. In-
nerhalb des Vorstandsteams übernimmt ab sofort Anne 
Füller den 1. Vorsitzenden. 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

 

IMPULS ZU SONNTAG, 8. FEBRUAR 

 

Salz und Licht – Zur Welt kommen 
 

Ihr seid das Salz der Erde – ihr seid das Licht der Welt: 

Wenn ihr die Welt würzt, 

so verlässlich, so unausweichlich, 

so selbstverständlich und so nachhaltig 

wie gutes Salz die Suppe, 
 

wenn ihr in der Welt wirkt, 

sie hell macht 

und anderen Menschen mit dem Licht, 

das ihr selbst empfangen habt, 

Orientierung ermöglicht, 

wie die Stadt auf dem Berg 

und das Licht auf dem Leuchter, 
 

dann lebt ihr in Wahrheit 

als meine Jüngerinnen und Jünger, 

und dann kommt ihr selbst 

wirklich zur Welt. 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mt 5,13-16) aus: Magnificat. Das Stundenbuch 02/2026, 
Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 
 

Fastenaktion: 7 Wochen WERTvoll 

7 Wochen WERTvoll, so ist die diesjährige Fastenaktion 
der AKF überschrieben. Paare und Familien sind einge-
laden, gemeinsam auf Entdeckungsreise zu gehen und 
Antworten auf spannende Werte-Fragen zu finden, wie z. 
B. „Wandeln sich unsere Werte als Paar/Familie?“, 
„Wann erlebe ich Zeit als wertvoll, und welche Zeiten sind 
mir heilig?“ u. v. m. 
Es gibt die Aktion in zwei Varianten: 

• Für Familien mit Kindern zwischen ca. 5 und 9 Jahren 
Eine Anmeldung ist über die Website der Elternbriefe 
du+wir möglich: www.elternbriefe.de/7Wochen 

• Für alle Paare jeden Alters 
Eine Anmeldung ist über diese Website möglich: 
www.7wochenaktion.de 
Von Aschermittwoch bis Ostern bekommen die teilneh-
menden Paare und Familien dann 7x kostenfrei einen 
Brief – per E-Mail oder SMS. 
 

 
 
 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocenyi@gmail.com 
 

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

